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Aufrufe Sommations
Première insertion.

Nous, président du Tribunal de première instance, sommons le détenteur

ineonnu du certificat de dépôt de la Caisse Hypothécaire, n° 40847,
au porteur, 4 %, valeur fr. 2000, émis le 5 février 1931, pour 3 ans, échéant
le 5 février 1934, avee coupons, de lo produire et de le déposer en notre
greffe, dans lo délai de 3 ans à dater de la première publication de la présente ,|

sommation. Faute de quoi, l'annulation en sera prononcée. D. 17. (W 113')
Tribunal de première instance de Genève:

Ch. Dueret.

Handelsregister Registre da commerce Begistro di eommereio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Ziirich Zurich Zurigo
1933. .25. Febniar. Uiiter der Firma Plauson-Patent Syndikat Genossenschaft

besteht, mit Sitz in Zürich, eine Genossensehaft nach Titel 27 O. R.
von unbestimmter Dauer. Die Statuten sind am 7. Januar 1933 festgelegt
worden. Zweek der Genossensehaft ist: Verwaltung und Verwertung von
Patenten, Fabrikation und Handel auf ehemisch-technisehem Gebiete,
insbesondere Verwaltung und Verwertung einer Anzahl von Patent-Prioritätsund

Vertriebsrechten von Prof. Hermann Plauson. Dieselben beziehen sich
auf die Herstellung von Zementfarben, Ausblühungsverhinderungsmittel
von verkieseltem, nicht entflammbarem Holz, von Kautschuklacken, Kunstleder,

sowie von Emulsionen für Strassenbau. Die Mitgliedsehaft der
Genossenschaft wird erworben durch Unterzeichnung der Statuten und Uebernahme

mindestens eines auf den Namen lautenden Anteilseheines im Betrage
von Fr. 1000. Für solche Mitglieder, welche erst nach der konstituierenden
Generaiversammiung der Genossenschaft beitreten, kann die Generalversammlung

ein Eintrittsgeld festsetzen. Die Aufnahme erfolgt auf schriftliche
Anmeldung hin durch den Vorstand, der berechtigt ist, Anmeldungen ohne
Begründung abzuweisen. Die Mitgliedschaft geht verloren dureh Uebertragung
der Anteilseheine, welche nur mit Zustimmung des Vorstandes erfolgen kann.
Dabei haben die jeweiligen Genossenschafter im Verhältnis zu ihrem Anteil-
seheinbesitz ein Vorrecht auf die Uebernahme von solchen Anteilscheinen. Mit
der Uebertragung der Anteilscheine erlischt jedes Recht auf das Vermögen der
Genossensehaft. Eine Rüekzahiung des Eintrittsgeldes findet nicht statt.
Auf erbreehtliehe Uebernahme von Anteilscheinen findet die obige Bestimmung

keine Anwendung, ebenso auf die Uebertragung von Anteilscheinen zu
Lebzeiten des Anteilscheineigentümers an seine Familienangehörigen ersten
Grades. Ein Austritt aus der Genossenschaft ohne Uebertragung der
Anteilscheine mit Zustimmung des Vorstandes ist nur möglich auf Ablauf eines
Geschäftsjahres unter Einhaltung einer sechsmonatliehen Kündigungsfrist. Die
Auszahlung der Anteilscheine erfolgt auf Grund der Bilanz des Austrittsjahres
und frühestens auf Ende des darauf folgenden Jahres. Der Vorstand kann die
Auszahlung auf höchstens fünf Jahre mit jährlieh gleich grossen Raten
verteilen. Das Eintrittsgeld wird nieht zurückbezahlt. Mit der Rückzahlung der
Anteilscheine erlischt jeder Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Die
Uebertragung von Anteilscheinen, welche auf den Namen lauten, muss auf
denselben vom Vorstand beseheinigt und vom Veräussercr und Erwerber
unterzeichnet werden, andernfalls können die Rechte aus denselben der Genossenschaft

gegenüber nieht geltend gemacht werden. Der Ausschluss eines
Genossenschafters kann ohne Grundangabe dureh die Generalversammlung beschlossen

werden, wobei für die vermögensrechtliche Auseinandersetzung dieselben
Bestimmungen gelten, wie füF den Austritt eines Genossenschafters. Die
Mitglieder der Genosseuschaft sind zu keinen weiteren Leistungen als zur Zahlung

der gezeichneten Anteilscheine und des eventuellen Eintrittsgeldes ver¬

pflichtet. Für die Verbindhchkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen unter Ausschluss der persönlichen Haftbarkeit der Mitgheder. Das
Geschäftsjahr fällt mit dem Kalenderjahr zusammen und dauert erstmals von
der konstituierenden Generalversammlung bis zum 31. Dezember 1933. Für
die Aufstellung der Jahresrechnung und der Bilanz gelten die Bestimmungen
von Art. 656 0. R. Von dem auf Grund der Bilanz sich ergebenden Reingewinn

werden 10 % einem Reservefonds zugeschieden, bis derselbe 50 % des

ausgegebenen Genossensehaftskapitals beträgt. Hernach erhalten die
Anteilscheine eine ordentliche Dividende bis zu 6 %. Ueber den Rest verfügt die
Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes unter Vorbehalt vertraglicher
Ansprüche von Funktionären oder Angestellten der Genossenschaft. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand,
dessen Mitgliederzahl von der Generalversammlung bestimmt wird, die
KontroUsteUe. Der Verstand vertritt die Genossensehaft nach aussen, er bestimmt
die zeiehnungsbereehtigten Personen und setzt die Art und Form der Zeichnung

fest. Zurzeit besteht der Vorstand aus folgenden Mitgliedern: Bernhard
Simon, Privatier, von St. Gallen, in Weinfelden, Präsident; Hermann Plauson,

Chemiker, estländischer Staatsangehöriger, in Zürich, Vizepräsident;
Benno Baur, Architekt, von Zürich, in ZoUikon; Ernst Theodor Zutt,
Kaufmann, von Basel, in Zürich, und Friedr. Wilhelm Pesch, Kaufmann, von
Elsau, in Zürich. Die Mitglieder des Vorstandes führen je koUektiv zu zweien
die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

Gegenseitige Hilfeleistung. 6. März. Unter der Firma
Helma Genossenschaft hat sieh, mit Sitz in Zürich, am 28. Februar 1933 eine
Genossensehaft gebildet, welche die Förderung der gegenseitigen
Hilfeleistung ihrer Mitglieder zum Zwecke hat. Die Genossenschaft kann
kaufmännische Geschäfte aUer Art betreiben, die Aussicht auf wirtschaftlichen
Erfolg bieten. Als Mitglieder der Genossenschaft können auf schriftliche
Anmeldung hin durch Beschluss des Vorstandes natürliche Personen aufgenommen

werden. Jeder Genössenschafter hat bei seiner Aufnahme mindestens
einen auf den Namen lautenden Anteilschein zu Fr. 100 zu zeichnen und bar
einzuzahlen. Die Zähl der Anteilscheine, welche der einzelne Genossenschafter
erwerben kann, ist nicht beschränkt. Die Anteilseheine sind nieht ubertragbar.

Nach mindestens dreijähriger Mitgliedsehaft kann der Austritt auf seehs-
monatliehe schriftliche Kündigung hin je auf Ende eines Kalenderjahres
erfolgen. Die Mitgliedschaft erliseht ferner durch Tod und Ausschluss. Die
Anteilscheine des Ausseheidenden werden mit dem Erlösehen der Mitgliedsehaft
zur Rückzahlung fällig. Ein weiterer Anspruch auf das Genossenschafts-

vermögen steht dem Ausscheidenden nieht zu. Als Geschäftsjahr gilt das

Kalenderjahr. Für die Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656
0. R. massgebend. Ueber die Verwendung des erzielten Reingewinnes
beschliesst die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet lediglich das Gênossensehaftsvermôgén; jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitgheder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind : Die Generalversammlung und der Vorstand von 3
Mitgliedern. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft naeh aussen. Das
geschäftsführende Vorstandsmitglied führt Einzeluntersehrift namens der
Genossenschaft. Geschäftsfuhrendes Vorstandsmitglied ist zurzeit Emil Gysling,
Handelslehrer, von und in Höngg. Weitere Vorstandsmitglieder sind : Eduard
Gysling, Korrespondent, von Höngg, in Zürich, und Paula Diebold-Theessen,
ohne Beruf, von und in Zürich. Geschäftslokal : Hardplatz 17, Zürich 4'.

Bern Berne Berna
' - Bureau Aarberg

Handel mit Mineralwasser. 1933. 8. März. Inhaber der Firma
Fritz Bleuer, in Lyss, ist Fritz Bleuer, von und in Lyss. Handel mit Mineralwasser.

Bureau Bern
16. Februar. Unter der Firmä Chem.-Tech. Vertriebsgesellschaft A. G.

Bern besteht, mit Sitz in Bern und auf unbestimmte Dauer, gestützt auf die
Statuten vom 14. Fehruar 1933, eine Aktiengesellschaft, welehe den
Vertrieb von chemisch-technischen Produkten und Haushaltungsartikeln
bezweckt. Die Gesellschaft übernimmt von Marguerite Bonnin geb. Glanzmann
gemäss Inventar vom 10. Februar 1933 verschiedenes Bureaumobiliar zum
Preise von Fr. 500, wofür ihr eine Aktie an Zahlungsstatt übergeben wird»
Das Aktienkapital beträgt Fr. 5500, eingeteilt in 11 Namenaktien zu je Fran«
ken 500. Die gesetzlieh vorgesehenen Bekanntmachungen erfolgen im Schwei*
zerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat von 1 3 Mitgliedern
gehört zurzeit an Frieda Gehrig geb. Gehrig, Witwe des Paul, ohne Beruf, von
Oberburg (Bern), in Bern, die die Gesellschaft naeh aussen durch Einzeluntersehrift

vertritt. Als Einzclprokurist wurde ernannt Eugen Hotz, von Rüschli*
kon, Kaufmann, in Bern. Geschäftslokal : Spitalgasse Nr. 4, Karl Schenk-
Haus.

Bureau Büren a. A.-
7. März. Die Uhrenfabrik Büren Aktiengesellschaft (Büren Watch Comi

pany S.A.), mit Sitz in Büren a. A. (S. H. A. B. Nr. 211 vom 9. September
1932, Seite 2154), hat in ihrer ausserordentlichen Generalvereammlung vom
18. Februar abhin eine teilweise Revision der Statuten vorgenommen. Das
Aktienkapital wurde von Fr. 100,000 auf Fr. 200,000 erhöht, welehes einge-:
teilt ist in 400 auf den Namen lautende voll eiubezahlte Aktien von Fr. 500.
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Dot Verwaltungsrat besteht inskünftig aus 3 bis 5 Mitgliedern. In den übrigen
publizierten Tatsaehen ist keine Aenderung eingetreten

Bureau de Delémont

Atelier méeanique. 4 mars. Le ehef de la maison Marcel Jollat,
è Courtételle, est Mareel Joliat, originaire de Courtételle et y demeurant.
Atelier méeanique.

Bureau de Neuveville
7 mars. Le ehef de la raison Veuve Marguerite Zimmermann, primeurs.

à Neuveville, est Marguerite Zimmermann, originaire de Homberg, domiciliée
à Neuveville. Primeurs, à la Grand'rue.

Ferblanterie, installations sanitaires. 8 mars. Le chef de la
raison Ernst Jenzer, à Neuveville, est Ernest Jenzer, originaire de Melehnau,
domieilié à Neuveville. Ferblanterie, installations sanitaires, à la rue Beauregard

42.
Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)

Kaffeesurrogate. 7. März. Inhaber der Firma Erich Schläppi,
in Worb-Station, ist Erieh Emil Sehläppi, von Lenk i. S., wohnhaft in Worb-
Station. Kaffeesurrogatfabrikation.

Bureau Thun

Bäekerei, Konditorei. 7. März. Die Einzeifirma Christian Bieri,
Bäekerei und Konditorei, mit Sitz in Thun (S. H. A. B. Nr. 31 vom 7. Februar
1928, Seite 238), wird infolge Geschäftsaufgabe im Handelsregister gestrichen.

Metzgerei. 8. März. Die Einzeifirma Friedrich Stauffer, Gross- und
Kleinmetzgerei, mit Sitz in Steffisburg (S. H. A. B. Nr. 284 vom 19. November

1921, Seite 2231), wird infolge Verkaufes des Geschäftes im Handelsregister

gestriehen.
Wirtschaft. 8. März. Die Einzeifirma Fritz Haldimann, Wirtschaft,

Sehwäbis, Thun (S. H. A. B. Nr. 52 vom 2. Mära 1916, Seite 335), wird infolge
Verkaufes des Gesehäftes im Handelsregister gestriehen.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
Konfektion, Wäsche. 8. März. Die Firma G. Peter- Knutti, mit

Sitz in Spiez, Konfektions- und Warenhandlung (S. H. A. B. Nr. 159 vom
24. Juni 1912, Seite 1146), ist infolge Verziehts des Inhabers erlosehen.
Aktiven und Passiven sind übergegangen an die Firma « G. Peter-Knutti,
Aktiengesellschaft », mit Sitz in Spiez.

Unter der Firma G. Peter-Knutti, Aktiengesellschaft hat sieh auf
unbeschränkte Dauer eine Aktiengesellsehaft gegründet, mit Sitz in Spiez.
Zweek der Gesellschaft ist die Uebernahme und Weiterführung des von G.
Peter-Knutti bisher betriebenen Laden- und Reisegesehäftes der Konfektionsund

Wäsehebranche. Die Gesellschaft ist bereehtigt, auf Besehluss des

Verwaltungsrates alle Geschäfte zu betreiben, die geeignet sind, den Gesellschaftszweck

zu fördern. Die Statuten sind am 6. Januar 1933 festgestellt worden.
Das Gesellsehaftskapital beträgt Fr, 40,000 und ist eingeteilt in 50 auf den
Namen lautende Aktien zu Fr. 600 und 50 auf den Namen lautende Aktien zu
Fr. 200, welehe vollständig einbezahlt sind. Die öffentlichen Bekanntmachungen

der Gesellsehaft erfolgen dureh Publikation im Sehweizerisehen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 5 MitgUedern; er vertritt die
Gesellsehaft nach aussen; die reehtsverbindliche Untersehrift für die GeseUsehäft

führen die Mitglieder des Verwaltungsrates zu zweien kollektiv.
Mitgheder des Verwaltungsrates sind: Gottfried Pétër-Knutti, Kaufmann, in
Spiez, Präsident; Dr. Walter Peter, Kaufmann, in Zürich, und Werner Max
Peter, Kaufmann, in Spiez, alle von Geuensee (Luzern). Gesehäftslokal:
Altes Aufnahmegebäude am Bahnhof Spiez.

Luzern Lucerne Lucerna
Lebensmittel. 1933. 6. März. Inhaber der Firma Willy Meyer-Goetz,

in Luzern, ist Willy Meyer-Goetz, von Lenzburg (Aargau), in Luzern.
Lebensmittelgeschäft. Winkelriedstrasse 23.

ViehhandeL 6. März. Die Firma Alois Gwerder, Viehhandel, in
Meierskappel (S. H. A. B. Nr. 58 vom 10. März 1932, Seite 594), wird infolge
Konkurserkenntnisses des Amtsgeriehtspräsidenten von Luzern-Land vom
3. März 1933 im Handelsregister gelöseht.

Sanitäre Anlagen, Heizungen. 6. März. Salus A.-G., Errichtungen
sanitärer Anlagen und Heizungen, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 232 vom

4. Oktober 1930, Seite 2029). Diese Gesellschaft wird infolge Konkurserkenntnisses

des Amtsgeriehtsvizepräsidenten von Luzern-Stadt vom 20. Januar
1933 im Handelsregister gelöseht.

Eisenwaren. 6. März. Die Firma Max Schelling, Vertrieb von Eisenwaren

aller Art, in Kriens (S. H. A. B. Nr. 307 vom 31. Dezember 1932, Seite
3097), hat das Gesehäftsdomizil und den Wohnsitz naeh Luzern verlegt.
Rhynauerstrasse 5.

Instrumente, Musikalien. 7. März. Die Firma Heinrich Fricker,
Instrumenten- und Musikalienhandlung, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 4 vom
6. Januar 1927, Seite 27), wird infolge Aufgabe des Gesehäftes und Verziehts
des Inhabers im Handelsregister gelöscht.

Messerschmiedwaren; Besteeke usw. 7. März. Inhaberin der
Firma Schneider-Zurfluh, in Luzern, ist Irma Sehneider-Zurfluh, von Nidau
b. Biel, in Luzern. An Otto Schneider, von Nidau, in Luzern, ist Einzelprokura

erteilt. Handel in Méssersehmiedwaren, Bestecken, versilberten
Tafelgeräten und ähnliehen Fabrikaten. Kapellgasse 26.

Uri Uri Uri
1933. 18. Februar. Unter der Firma Gotthardleitung A. G. (Conduttura

del Gottardo S. A.) hat sich, mit Sitz in Altdorf, auf unbestimmte Dauer, eine

Aktiengesellsehaft gebildet, deren Statuten am 18. Januar 1933 festgelegt
wurden. Zweek der Gesellsehaft ist die Uebertragung, der Austauseh und die
Verwertung von elektriseher Energie; sie kann insbesondere Hochspannungsleitungen,

Unterzentralen, Transformatorenanlagen und andere zur
Uebertragung und Verwertung von elektriseher Energie dienende Anlagen erstellen,
erwerben und verkaufen, paehten und verpachten oder sieh am Erwerb, Bau
und Betrieb soleher beteiligen, elektrisehe Energie kaufen und verkaufen und
sieh an andern Unternehmen mit ähnlichen Gesellsehaftszweeken beteiligen.
Das Aktienkapital der Gesellsehaft beträgt Fr. 5,000,000, eingeteilt in 500
Namenaktien zu Fr. 10,000, welehe voll einbezahlt sind. Offizielles Publikationsorgan

ist das Sehweizerisehe Handelsamtsblatt. Die Organe der GeseUsehäft
sind die Generalversammlung, der Verwaltungsrat und die KontroUsteUe.
Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens 5 Mitgliedern, dermalen 5.
Derselbe bezeichnet diejenigen Personen, welehen die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Gesellsehaft zusteht, jedoch mit der Besehränkung, dass die
GeseUsehäft nur durch Kollektivuntersehrift zweier Personen verpfliehtet

werden kann. Der Verwaltuugsrat ist wie folgt bestellt: Fritz Ringwald,
Direktor der zentralschweizerischen Kraftwerke A. G,, von Basel, iu Luzein,
Präsident; Heinrieh Niesz, Direktor der Motor-Columbus A. G., von Genf,
in Ennetbaden (Aargau), Vizepräsident; Arthur Moll, Direktor des
Elektrizitätswerkes Olten-Aarburg A. G., von Winznau (Solothurn), in Olten; Cäsar
Giudici, Direktor der Offieine Elettriche Ticinesi A. G., von Giornico, in Bodio;
und Albert Striekler, Direktor der Sehweizerisehen Kraftübertragung A. G.,
von Hirzel, in Bern, Mitglieder. Diese fünf Mitglieder des Venvaltungsrates
führen Kollektivuntersehrift zu zweien. An Alfred Tüfer, von Sehenkon und
Lnzern, in Luzern, und Dr. jur. Fritz Funk, jun., von Baden, in Baden, wurde
KoUektivprokura erteilt.

Schwyz Schwyz Svitto
Abreiss-Kunst- und Reklamekalender usw. 1933. 6. Miirz.

Calendarla A. G. (Calendarla Ltd. Co.) (Calendaria S. A.), in Immcnsce (S. FL
A. B. Nr. 293 vom 16. Dezember 1931, Seite 2691). Aus dem Verwaltungsrate

sind die Mitglieder Dr. P. Bondolfi, in Immensee, und Dr. Gotthard Egli,
in Lnzern, ausgetreten und somit deren Kollektivunterschriftsberechtigung
erlosehen. Ebenso sind die Kollektivprokuren von Dr. Karl Rohner und
Wilhelm Glössner erlosehen. Als neues MitgUed des Verwaltungsrates und
Delegierter desselben mit Einzeluntersehrift wurde gewählt Camille Bauer,
Grossindustrieller, von und in Basel. Feiner erteilt die Firma Kollektivprokura an
Elsbeth Mathis, von Wolfensehiessen, in Luzein. Sie zeiehnet mit einem
andern KoUektivzeiehnungsbereehtigten.

Giesserei usw. 6. März. Die Firma Carl Kerschbaum, in Laehen
; (S. H. A. B. Nr. 200 vom 27. August 1928, Seite 1659), Giesserei und meehanisehe

Werkstätte, ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
6. März. Die Firma E. & M. Kälin, Buch- und Akzidenzdruckerei, in

Siebnen-Schübelbaeh (S. H. A. B. Nr. 251 vom 25. Oktober 1924, Seite
1761), hat ihren Sitz naeh Siebnen-Wangen verlegt. Der Kollektivgesellschafter

Meinrad Kälin wohnt nunmehr in Pfäffikon (Sehwyz). Ferner
verzeigt die Firma als Gesehäftsnatur: Buehdruekerei, Buehbinderei und Druck
und Verlag des « Bote der March und Höfe ». Die Kollektivgesellsehaft wird
weitergeführt unter der Firma E. & M. Kälin.

6. März. Die Firma Oskar Allgöwer, Eierhandlung, in Seefeld-Hurden
(Freienbaeh) (S. H. A. B. Nr. 152 vom 4. Juli 1925, Seite 1167), Eierhandlung,
ist infolge Reduktion des Gesehäftes erlosehen.

6. März. Kieswerk Halten.in Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 27vom3. Februar
1930, Seite 233). Aus dem Vorstande ist ausgetreten Ernst Bosshard, jun.,
Aktuar und Quästor, und somit dessen Kollektivuntersehriftsbereehtigung
erlosehen. An dessen Stelle ist gewählt worden Ernst Bosshard, sen.,
Kaufmann, von und in Affoltern a. A. Die reehtsverbindliehè Unterschrift führen
Präsident und Aktuar-Quästor koUektiv.

Nidwalden Uuterwald-le-bas Unterwaiden basso

Käse, italienische Produkte usw. 1933. 7. März. Inhaber der
Firma Ernst Gabriel, in Buoehs, ist Ernst Gabriel, von und in Buoehs. Handel
in Käse, italienischen Produkten und Molkerei-Hilfsstoffen.

Sennerei. 7. März. Die Firma Josef Imboden, Sennerei, in Buoehs
(S. H. A. B. Nr. 206 vom 11. August 1920, Seite 1546), ist infolge Todes des

: Inhabers erloschen.
I c 7. März. Die von der Firma Josef Murer, Châletfabrik Beckenried, iir
Beekenried (S. H. A. B. Nr. 20 vom 27. Januar 1931, Seite 170), an Adolf
Gander erteilte Prokura ist erloschen.' Die Firma erteilt Einzelprokura an
Josef Wyrseh, von und in Buochs.

Glarus Glaris Glarona
1933. 7. März. Die Genossenschaft unter der Firma' Consumverein Glarus,

in Glarus (S. H. A. B. Nr. 46 vom 3. März 1891, und Nr. 95 vom 25. April
1929, Seite 846), hat in der Hauptversammlung vom 19. Februar 1933 eine
teilweise Abänderung der Statuten besehlossen. Der Präsident oder
Vizepräsident führen mit dem Aktuar oder Verwalter je zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Untersehrift für die Genossensehaft. Aus dem Vorstande
ist das Mitglied Jakob Tsehudi ausgeschieden. Als neues Mitglied wurde Felix
Meier, Meehaniker, von Sehleitheim (Sehaffhausen), in Riedern, gewählt.
Das bisherige Mitglied Fritz Hösli-Weber, in Glarus, wurde zum Vizepräsidenten

ernannt. Aktuar ist wie bisher Hans Schindler, in Glarus; dieselben zeiehnen

nun im oben angeführten Sinne mit dem Präsidenten Christof Sehuler oder
dem Venvalter Fritz Miehel. Die übrigen Aenderungen berühren die bisher
publizierten Tatsaehen nicht.

7. März. Constantia Anlage-Aktiengesellschaft, in Glarus (S. H. A. B.
Nr. 16 vom 21. Januar 1926, Seite 112, und Nr. 18 vom 23. Januar 1929, Seite
160). An SteUe des bisherigen Domizilträgers der Gesellseliaft, Dr. Peter
Sehmid, in Glarus, wurde Direktor Hans Wild-Iselin, «Lurigen », in Glarus,'
als soleher bezeichnet.

Futtermittel, Geflügelhof. 7. März. Fritz Schiesser, von und in
Schwändi, und Heinrieh Speieh, von Luehsingen, in Mitlödi, liaben unter der
Firma F. Schiesser & Cie., in Schwändi, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welehe am 1. März 1933 ihren Anfang nahm. Geflügelhof. Handel mit
Futtermitteln. "

".

Erwerb' und Veräusserung von. Grundbesitz usw.
7. März. Aktiengesellschaft « Eos », in Glarus (S. H. A. B. Nr. 162 vom

8. Juli 1919, Seite 1206, und Nr. 47 vom 25.' Februar 1933, Seite 466). Carl
Wehrli-Thielen, in Zürieh, ist aueh als Verwaltungsratsmitglied zurückgetreten;

dessen Untersehrift ist erlosehen. ¦

Verwaltung von Beteiligungen usw. S.März. Die Aktiengesellschaft

unter der Firma Sontho Aktiengesellschaft, mit Sitz in Glarus (S. H.
A. B. Nr. 296 vom 19! Dezember 1931, Seite 2725), hat in ihrer ausscrordent-'
liehen Generalversammlung vom 22. Februar 1933 eine teilweise Abänderung
der Statuten beschlössen (§ 17). Die bislier publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

Freiburg Fribourg Friburgo
Bureau Tafers (Bezirk Seme)

Spezereien, Bäckerei. 1933. 8. März. Die Firma Johann
Joseph Brügger, Spezereihandlung und Bäekerei, in Hangenried-St. Sylvester
(S. H. A. B. Nr. 141 vom 22. Juni 1925, Seite 1082), wird infolge Aufgabo
des Gesehäftes gestriehen.

Solothuni Soleure Soletta
Bureau Breitenbach ¦ ¦

Büretonwaren. 1933. 8. März. Inhaber der Einzeifirma Hugo
Stebler, in Nünningen, ist Hugo' Stebler, Adolfs, von und in Nünningen.
Fabrikation und Handel von Biirsténwaren. Wohnhaus Nr. 16 c in Nünningen.



IO. iii. 1933 N° 58 587

Bureau Ollen-Gösgen

Spongloroi, 'Installationen. 8. März. Die Kollektivgesellschaft
Emil Glur & Sohn, in Olten, Spenglerei nnd Instaliationsgeschäft

(S. H. A. B. Nr. 70 vom 6. April 1929, Seito 700), hat sich aufgelöst und wird
im Handelsregister gelöscht. Aktiven und Passiven werden auf Grundlage
des Inventars vom 1. Dezember 1932 und der Bilanz und Gewinn- und
Verlustrechnung vom 30. Dezember 1932, von der KoUektivgesellschaft «Emil
Glur & Co.», in Olten, übernommen.

Dio Kollektivgesellschaft Emil Glur & Co., in Olten, Spenglerei- und
Instaliationsgeschäft (S. H. A. B. Nr. 282 vom 1. Dezember 1932, Seite 2803),
übernimmt auf Grundlago des Inventars vom 1. Dezember 1932 und der
Bilanz und Gewinn- und Vcrluetrochnung vom 30. Dezember 1932 Aktiven und
Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft «Emil Glur & Sohn», in
Olten.

8. März. Portlandeenientwerk A.-G. Olten, in Olten (S. H. A. B.
Nr. 3 vom 5. Januar 1933, Seito 25). Die französischo Firmahczeichnung
der Gesellschaft lautet: Fabrique de Ciment Portland S.A. Olten.

Toilettenartikel. 8. März. Dic Firma Robert Gottfried Haefely,

in Olten, Engroshandcl fiir Toilcttenartikel in Horn und Celluloid usw.,
(S. H. A. B. Nr. 80 vom 7. April 1932, Seite 824), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgcndo Firma über:

Inhaberin der Firma Robert Gottfried Haefely's Wwe., in Olten, ist
Bertha Haefely geb. Bisehof, Witwe des Robert Gottfried Haefcly, von
Mümliswil, in Olten. Sie übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen ;

Firma «Robert Gottfried Haefely». Engrosliandel für Toilcttenartikel in
Horn und Celluloid, sowie Vertretung in ähnlichen Artikeln. Grundstrasse 31.

Basel-Stadt Bâle-Ville Basilea-Città
Chemise h -teehnise ho uud pharmazeutische

Produkte. 1933. 20. Februar. Dio AktiengeseUschaft unter der Firma
Tagun A.G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 226 vom 27. Septembor 1932, Seite.'
2286), hat in der Generalversammlung vom 3. Februar 1933 das Grundkapital
von Fr. 10,000 durch Ausgabo von 100 neuen Aktien um Fr. 10,000 auf
Fr. 20,000 erhöht, eingeteilt in 200 Namenaktien von Fr. 100. Die Statuten
wurden entsprechend geändert.

Schaffhausen Sehaffhouse Sciaffusa
Beschläge, Metallwaren. 1933. 7. März. Die von der Firma Jakob

Bucher, in Schaffhausen, an Jakob Bucher, sen., erteilte Prokura (S. H. A. B.
Nr. 211 vom 10. September 1929, Seite 1843), ist erloschen.

Restaurant. 7. März. Inhaber der Firma Caspar Ryffel-Senn, in
Schaffhausen, ist Caspar Ryffel-Senn, von Stäfa, in Schaffhausen. Restaurant

zum Landhaus. Spitalstrasse 1.

Reiseuntcrnchmungen, Transporte. 7. März. DieFirma Albert
Blattmann, Reiseuntcrnehmungen, Möbeltransporte, Speditionen aller Art,
in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 197 vom 25. August 1930, Seite 1759), wird
infolge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen im Handelsregister gelöscht.

:~, Tessin Tessin Tieino
Uflicio di Faido

1933. 6 marzo. Sotto la denominazione Consorzio allevamento bestiame
bovino Quinto, si è eostituita, con sede in Quinto, una società
cooperativa, avente per iscopo il miglioramento della razza bovina, mediante
l'aequisto di tori riproduttori di razza bruna scelta, accurato mantenimento
delle bovine originarie e discendenza, e tenuta di un registro geneologico.
L'escreizio della società incomincia eon la pubblicazione della costituzione
sul F. u. s. di e. Gli statuti sono del 1° febbraio 1933. In ogni tempo possono
essere ammessi nuovi soci dietro domanda scritta al comitato, e pagamento
di una equa tassa, da fissarsi anno per anno dall'assemblea sociale. Ogni
socio può recedere dalla società, per la fine di ogni esercizio annuale dando
un preavviso scritto di tre mesi. Ogni socio può essere escluso dalla società
in caso di grave infraziono ai propri obblighi sociali. La società non ha seopo
di lucro. I suoi fondi sono costituiti dal provvento delle tasse sociali, dei
sussidi, dalle indennità di monta, dai premi e da eventuali prestiti. Per gli
impegni della soeietà risponde unicamente la sostanza sociale, esclusa ogni
responsabilità personale dei soci. Gli organi della soeietà sono: l'assemblea
generale ed il eomitato. Il eomitato è eomposto del presidente, vice-presidente
e segretario. La società è impegnata di fronte ai terzi dalla firma collettiva
del presidente e del segretario. Attualmente il comitato è così costituito:
presidente: Rinaldo Giannini fu Daniele; vice-presidente: Edmondo Giannini
fu Giusepp' Antonio; segretario: Giuseppe Bronner fu Cornelio, tutti agricoltori,

da ed in Quinto.
Ulficio di Lugano

Impresa di eostruzioni, eee. 8 marzo. Li ditta. Domenteo
de Luigi, in Tesserete (F. u. s. di e. del 11 ottobre 1916, n° 239, pag. 1548),
notifica che il proprio gènere di commercio è «impresa di eostruzioni,
commercio di materiale da eostruzione e calzature».

Waadt _ Vaud Vaud
Bureau de Lausanne

Soeiété i m m o b i 1 i è r e. 1933. 6 mars. Suivant
proeès-verbal et statuts du 3 mars 1933, il a été fondé sous la raison
sociale Sur Val, une société anonyme ayant son siège à
Lausanne. Cette sociélé a pour but i'aehat, la vente, l'échange, la construction,

l'exploitation et la gérance d'immeubles et toutes opérations pouvant
s'y rapporter. Elle acquerra notamment une pareelle de terrain au territoire
dc la commune de Lausanne au lieu dit A Mont Choisi, d'une surface dc 2363 m2

pour le prix de fr. 57,000. La durée de la société est illimitée. Le capital
soeial est de fr. 5000, divisé en 5 actions de fr. 1000 chacune, nominatives. Les
publications de la société seront insérées dans la Feuille des avis officiels du
canton de Vaud. La société est administrée par un conseil d'administration
de 1 à 3 membres. La soeiété est valablement engagée vis-à-vis des tiers par
la signature d'un administrateur unique ou de deux administrateurs, si le
conseil d'administration se compose de plusieurs membres. Pour la première
période triennale, l'administrateur est Joseph Bucher, de Malters (Lueerne),
commerçant, à Lausanne. Bureau dc la société: à Lausanne, Crêt de Mont-
Choisi, chez Joseph Bucher.

Wallis Valais Vallese
Bureau- de Sion

Vins, liqueurs. 1933. 7 mars. Ln maison A. Tavelli, à Sierre, vins
et liqueurs cn gros (F. o. s. du c. n° 14 du 18 janvier 1928, page 109), donne
procuration individuelle à son fils Aldo Tavelli, de Glittet, ù Sierre.

Hôtel. 7 mars. Marc Burgener, architecte, à Sierre, s'est retiré de la
société en nom collectif Graven et Cie, Hôtel Rhodania,dont le siège est àCrans,
eommune de Lens (F. o. s; du c. n° 168 du 23 juillet 1931, page 1617).

Neuenburg Neuchâtel Neuchâtel
Bureau de Neuchâlel

1938. 7 mars. La Société Neuchâteloise de secours religieux en faveur
des protestants disséminés, avec siège à Neuchätel (F. o. b. du c. du 2 juillet
1889, n» 117, page 576, et 6 septembro 1905, n» 355, pago 1417), fondéo sur
les articles 52, alinéa 2 et 60 du code civil suisse, renonce à son inscription
au registre du commerce. Elle continuera d'exister sans inscription.

Genf Genève Ginevra

Buanderie et bains. 1933. 6 mars. La raison Jacques Ritzmann,
buanderie et bains, à Genève (F. o. s. du c. du 27 septembre 1906, page 1574),
est radiée ensuite de remise de commerce.

Café-brasserie. 6 mars. Le chef de la maison Janssens, à Genève,
est Albert-Pierre Janssens, de nationalité française, domicilié à Genève.

Exploitation du «Café-brasserie de la Poste ». Rue du Stand 57.

Epicerie, ete. 6 mars. La raison René Quoëx, commerce d'épicerie,
primeurs, vins et liqueurs, à Genève (F. o. s. du c. du 30 juin 1930, page 1380),
est radiée ensuite de remise de eommeree.

Pension-famille. 6 mars. Le chef de la maison Vve Eugénie Ribetto,
à Genève, est veuve Eugénie Ribetto née Toselli, de nationalité italienne,
domiciliée à Genève. Exploitation d'une pension-famille. Chemin des

Cottages 3.
Pierres fines et bijoux. 6mars. Le chef de la maison Henri Bohn,

à Genève, est Henri-Frédéric Bohn, de Genève, y domicilié, marié sous le

régime de la séparation de biens avec Lina-Jeanne-Louise née Journet.
Commerce et représentation de pierres fines et bijoux. 10, rue du Jura.

Parfumerie, etc. 6 mars. La raison A. Dufour, eommerce de
parfumerie, peignes et articles de toilette, à Genève (F. o. s. du c. du 31 janvier
1933, page 249), est radiée ensuite de remise de eommeree.

Parfumerie, etc. 6 mars. Le ehef de la maison Louisa Dufour, à

Genève, est Louisa Dufour, née Schneeberger, de Chancy, domiciliée à Genève,
mariée sous le régime de la séparation de biens avee Albert Dufour.
Commerce de parfumerie, peignes et articles de toilette, à l'enseigne «Parfumerie
des Bergues ». 1, Quai des Bergues.

Opérations commerciales et financières, etc. 6 mars. «Sapex

S. A. », société anonyme ayant son siège à Genève (F. o. s. du c. du 8 janvier

1929, page 39). Adresse aetuelle de la société: 16, rue Henri-Mussard,
chez Emile Peyer.

6 mars. Syndicat d'élevage bovin de Bernex, société coopérative ayant son
siège à Bernex (F. o. s. du c. du 6 octobre 1928, page 1913). Louis Briffod,
agriculteur, de Bernex, à Lully (Bernex), a été nommé membre du comité,
sans droit à la signature sociale, en remplacement de Fernand Déthurens,
lequel est radié.

Matériel aéronautique, automobile et chemin de fer, etc.
6 mars. Dans son assemblée générale extraordinaire du 10 février 1933, dont
le procès-verbal a été dressé par Me Ernest-Léon Martin, notaire, la soeiété
«Molavi S. A. », société anonyme établie à Genève (F. o. s. du c. du 25 août
1931, page 1849), a voté sa dissolution. La liquidation s'opérera sous la raison
sociale Motavi S. A., en liquidation, par ]'« Institut Fiduciaire pour le
Commerce et l'Industrie S.A.», à Genève (F. o.s. du c.du 28 décembre 1922,

j page 2395), avec les pouvoirs les plus 'étendus pour représenter et engager la
société. Les pouvoirs des administrateurs Eugène Empeyta et Jaques Le Fort,
sont éteints. Siège de la liquidation: 20, rue du Marché, chez le liquidateur.

Eidg. fiait 1 geistiges üm\m
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Marken Marques Marche

Eintragungen Enregistrements Iscrizioni

Hr. 7»55S. Hinterlegungsdatum: 9. Februar 1933, 8 Uhr.

Suisneon Leuchtröhren A. G., Fabrikation und Handel,
St. Johannvorstadt 16, Basel (Sehweiz).

Gasentladungsröhren, Beleuchtungskörper daraus und andere Beleuchtungs¬
artikel.

SUISNEON
Mr. 79559. Hinterlegungsdatum: 13. Februar 1933, 13 Uhr,

W. Lendi & Co., Fabrikation. und Handel,
Bahnliofstrasse 3, Davos-Platz (Schweiz).

Getränke ans Aepfeln und Zitronen.
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Nr. 795«©. Hinterlegungsdatum: 17. Januar 1933, 18 % Uhr.

Bally-Schuhfabriken Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Schönenwerd (Sehweiz).

Schuhwaren.

Bf" 79561. Date de dépôt: 21 lévrier 1933, 11 h.

Cuanillon & Cie., fabrieation de la Montre Kulm, (Cuanillon & Cie.,
Kulm Watch Manufacturing Co.), fabrication et commerce,

rue de la gare 14, Bienne (Suisse).

Montres et parties de montres. -V-

JAC
Nr. 79503. Hinterlegungsdatum : 3. Februar 1933, 18 Uhr.

Arthur Gross, Fabrikation,
Güterstrasse 81, Basel (Sehweiz).

Reinigungsmittel für Porzellan und Emaille.

Hr. 79563. Hinterlegungsdatum: 7. Februar 1933, 16 Uhr.

Etof A!-G., Fabrikation und Handel,
Langgasse 6, St. Gallen C (Schweiz).

Garne, verarbeitete und unverarbeitete Halbleinen-, Baumwoll- und Kunst¬
seidengewebe, Konfektion. >

BTr. 79564. Hinterlegungsdatum: 8. Februar 1933, 16 Uhr,

Profar Aktiengesellschaft, (Profar Société Anonyme),
Fabrikation und Handel,

Schaffhausen und Genf (Sehweiz).

Pharmazeutische Cachets und Produkte.

Nr. 79565. Hinterlegungsdatum: 8. Februar 1933, 16 Uhr.

Profar Aktiengesellschaft, (Profar Société Anonyme);
Fabrikation und Handel,

Schaffhausen und Genf (Sehweiz).

9

Pharmazeutische Cachets und Produkte.
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N° 79566. Date de dépôt: 8 février 1933, 12 h.

Arnold Schlotthauber, fabrication et commerce,
21, rue des Cheneaux, Lausanne (Suisse).

Produits d'entretien, produits chimiques et produits de parfumerie*

N° 79567. - Date de dépôt: 8 février 1933, 12 h,

Arnold Schlotthauber, fabrication et commerce,
21, rue des Cheneaux, Lausanne (Suisse).

Crème à nettoyer les parquets, marbres, linoléums etc.

N" 7956S. Date de dépôt: 8 février 1933, 18 h,

Zonite Products Corporation, commerce,
250, Park Avenue, New-York (E.-U. d'Amérique).

Antiseptiques, germicides, désinfectants, désodorisants et produits à blanchir,

Nr. 79569. Hinterlegungsdatum: 11. Februar 1933, 12 Uhr,

H. S p e t z m a n n & Cie., Handel,
Viaduktstrasse 12, Basel (Sehweiz).

Koks.

Nr. 79570. Hinterlegungsdatum: 11. Februar 1933, 12 Uhr,

H. Spetzmann & Cie., Handel,
Viaduktstrasse 12, Basel (Sehweiz).

Schmiedekohlen.

Sch
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BT* 79571. Date de dépôt: 12 février 1933, 4 h.

Nestlé and Anglo-Swiss. Condensed Milk Company,

fabrication et commerce,
Cham et Vevey (Suisse).

Farine lactée, produits alimentaires pour nourrissons, lait en poudre, iait
Condensé et autres produits laitiers, lait additionné de tous autres produits,

babeurre et produits dérivant ou contenant du babeurre.

Pelargon
N° 79573. Date de dépôt: 13 février 1933, 19 h.

Maxima et Sixprix S. A., fabrication et commerce,
Grand Chêne 1, Lausanne (Suisse)..

Montres et parties de montres. Métaux précieux, pierres précieuses, radium.
Bijouterie et orfèvrerie. Travaux de gravure. Garnitures d'arbres de Noël.

BÏ° 79573. Date de dépôt: 13 février 1933, 19 h.

Maxima et Sixprix S. A., fabrication et commerce,
Grand Chêne 1, Lausanne (Suisse).

Montres et parties de montres. Métaux précieux, pierres précieuses, radium.
Bijouterie et orfèvrerie. Travaux de gravure. Garnitures d'arbres de Noël.

Bï° 79574. Date dc dépôt: 13 février 1933, 19 h.

Maxima et Sixprix S. A., fabrication et commerce,
Grand Chêne 1, Lausanne (Suisse).

Montres et parties de montres. Métaux précieux, pierres précieuses, radium.
Bijouterie et orfèvrerie. Travaux de gravure. Garnitures d'arbres de Noël.

Bï° 79575. Date de dépôt: 13 février 1933, 19 h.

Maxima et Sixprix S. A., fabrication et commerce,
Grand Chêne 1, Lausanne (Suisse).

Montre! et parties de montres. Métaux précieux, pierres précieuses, radium.
Bijouterie et orfèvrerie. Travaux de gravure. Garnitures d'arbres de Noël.

BT 79576. Date de dépôt: 13 février 1933, 19 h.

Maxima et Sixprix S. A., fabrication et commerce,
Grand Chêne 1, Lausanne (Suisse).

Montres et parties de montres. Métaux précieux, pierres précieuses, radium.
Bijouterie et orfèvrerie. Travaux de gravure. Garnitures d'arbres de Noël<

Bl" 79577. Date de dépôt: 13 février 1933, 19 h.
Maxima et Sixprix S. A., fabrication et commerce,

Grand Chêne 1, Lausanne (Suisse).

Montres et parties de montres. Métaux précieux, pierres précieuses, radium*
Bijouterie et orfèvrerie. Travaux de gravure. Garnitures d'arbres d« NoëU

Bir. 7957». Hinterlegungsdatum: '14. Februar 1933, 15ft Uhr,
Frau Elsa Käser-Karch, Handel,

Breitenrainstrasse 37, Bern (Schweiz),

Bürstenstieihalter.

Bir. 79579. Hinterlegungsdatum: H.Februar 1933, 18% Uhr,

Kordeuter, Fabrikation und Handel,
Talstrasse 11, Zürich (Schweiz).

Tapeten, Wandbeläge, Zierleisten.

Remeco
Bir. 795SO. Hinterlegungsdatum: 16. Februar 1933, 14% Uhr.

Maschinenfabrik Winkler, Fallert & Co. Aktiengesellschaft,
Fabrikation,

"Wylerringstr. 36, Bern (Schweiz).

Maschinen jeder Art, insbesondere Druckerei -Maschinen, einschliesslich
Stereotypie-Maschinen.

WIFAG
B/r. 795S1. Hinterlegungsdatum: 16. Februar 1933, 16 Uhr.

J. R. Geigy A.-G. (J. R. Geigy S. A.), Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Chemische Produkte für die Textilindustrie und Farbstoffe.

IRGAN

Bir. 795S2. Hinterlegungsdatum: 16. Februar 1933, 16 Uhr.
J.R. Geigy A.-G. (J.R. Geigy S. A.), Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Chemische Produkte für die Textilindustrie und Farbstoffe.

ERIOLAN

Bir. 795S3. Hinterlegungsdatum: 16. Februar 1933, 16 Uhr.
J.R. Geigy A.-G. (J.R. Geigy S. A.), Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz). "¦

Chemische Produkte für dië Textilindustrie und Farbstoffe.

ERIOSAN
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BTr. 795S4. Hinterlegungsdatum: 22. Februar 1933, 7 Uhr,

Emil E b n e t e r & Co., Fabrikation und Handel,
Appenzell (Sehweiz),

Bitter.

Dabi

BTr. 79585. Hinterlegungsdatum: 4. Februar 1933, 4 Uhjfc

J. 6. N 6 f & Co., Fabrikation und Handel,
Herlsau (Schweiz).

Baumwollene Gewebe aller Art,

COLARITA
Uebertragungen Transmissions

Nrs. 55103 und 65607. G. Mettler, Rüti (Zürich, Schweiz). Uebertragung

an Seifenfabrik Rüti A.-G., Rüti (Zürich, Schweiz). Eingetragen
am 20. Februar 1933.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Clearing-VerKeI\r Service de clearing
Austceis vom 7. Märe 1933 Situation au 7 mars 1933

I. Vorkohr mit Oostorroloh C'n Liquidation) Mouvement
aveo l'Autriche Cen liquidation)

Gntbaben schweizerischer Exporteure bei der
Oesterrcichischen Nationalbank am 10. April

1932 Avotrs des exportateurs sutsses
auprès de la Banque Nationale d'Autriche

au 10 avril 1932
1. Rückzahlungen von Erlägen an öster.

Importcure Remboursements aux
importateurs autrichiens

2. Auszahlungen an Schwei zeresportenre
Paiements aux exportateurs suisses

8. Kompensationen (zur Bezahlnng von
importierten Waren österr. Herkunft
verwendete Guthaben) Compensations
(avoirs utilises au paiement de
marchandises d'origine autrichienne impor-

Guthaben scbweizeriscber Exporteure bei der
Oesterr. Nationalbank am 7. Marz 1983
Avoirs des exportateurs suisses auprès de
ia Banque Nationale d'Autriche au 7 mars
1933

Letztansbezahltes Bordereau Dtrnier
bordereau payé No. 2420

II. Verkehr mit Ungarn Mouvement avec la Hongrie

Fr. Fr. Veränderungen
seil 28. Februar

9,239,661.84

Changements
depuis le

28 février
1933

Fr.

422,791.25

5,921,080.98 + 72,477.86

1,768,124.11 + 1,614.86

8,111,946.84 + 74,092.22

1,127,716.50 74,092.22

Totaleinzahlungen an die Ung. Nationalbank
zugunsten sehweiz. Exporteure Total des
versements à la Banque Nationale de
Hongrie en faveur d'exportateurs suisses

Totaleinzahlungen an die Sehweiz. Nationalbank

zugunsten ung. Exporteure lotal
des versements à la BanqueNa iùma le Suisse
en faveur d'exportateurs hongrois

Anteil der TJng. Nationalbank laut Abkommen

Part de la Banque Nationale
de Hongrie selon accord

Auszahlungen an Schweiz. Exporteure
Paiements aux exportateurs suisses

Saldoguthaben sehweiz. Exporteure bei der
Ung. Nationalbank Solde en faveur
d'exportateurs suisses auprès de la Banque
Nationale de Hongrie

Bestand der weiter angemeldeten, noeh nicht
fälligen oder zwar lall igen, aber bei der
Ung. Nationalbank noch nicbt einbezahlten
Erportguthaben auf ung. Käufer Autres
créances déclarées à la Banque Nationale
Suisse, à valoir sur des importateurs
hongrois, non échues ou échues, mais dont le
montant n'a pas encore été versé à la
Banque Nationale de Hongrie

Total der noch zu verrechnenden Schweiz.
Warenforderungen auf Ungarn Montant
total des créances suisses à compenser par
le clearing suisse-hongrois

Letztausbezahltes Bordereau Dernier
bordereau payé. No. 1018

Fr.

19,189,918.19

9,544,309.37

Fr.

'*>

Veränderungen
seil 28. Februar

Changements
depuis le
28 février

1933

17,719,238.50
Fr

+ 89,146.33

-(

9,645,603.82 + 408,403.69

8,073,634.68 819,257.36

7,148,682.15 49,336.04

15,222,816.83 368,593.40

III. Vorkehr mit Jugoslawion Mouvement aveo la

Totaleinzahlungen an die Banque Nationale
de Yougoslavie zuguusten sehweiz. Gläubiger

'lotal des versements à la Banque
Nationale de Yougoslavie en faveur de

Total der Auszahlungen an sebweiz. Glänbiger
Total des paiements effectués à des créanciers

suisses
Noch nicht erledigte Einzahlungen bel der

Banque Nationale de Yougoslavie
Versements à la Banque Nalionale de Yougoslavie

encore en suspens
Bestand der weiter angemeldeten, bei ' der

Banque Nationale de Yougoslavie noch
nicbt einbezahlten Guthaben aui jugoslawische

Schuldner Autres créances
déclarées à la Banque Nationale Suisse à
valoir sur des débiteurs yougoslaves, dont
le montant n'a pas encore été versé à
la Banque Nationale de Yougoslavie

Total der noch zu verrechnenden Schweiz;
Forderungen auf Jugoslawien Montant
total des créances suisses à compenser par le
clearing suisse-yougoslaveFi. 6,263,534.70

Letztausbezahlte Bordereaux Derniers
bordereaux payes

IV. Verkehr mit Bulgarien

Totaleinzahlungen an dic Bulg. Nationalbank
zugunsten sehweiz. Gläubiger Total des
versements à la Banque Nationale de
Bulgarie en faveur de créanciers suisses ¦

Total der Auszahlungen an sehweiz. Gläubiger

Total des paiements effectués à des
créanciers suisses

Noch nicbt erledigte Einzahlungen bei der
Bulg. Nationalbank Versements à la
Banque Nationale de Bulgarie encore en
suspens

Bestand der weiter angemeldeten, bei der Bulg.
Nationalbank noeh nicht einbezablten
Guthaben auf bulg. Schuldner Autres
créances déclarées à la Banque Nationale
Suisse, à valoir sur des débiteurs bulgares,
dont le montant n'a pas encore été versé
à la Banque Nationale de Bulgarie.

Total der noch zu verrechnenden sebweiz.
Forderungen auf Bulgarien Montant
total des créances suisses à compenser par
le clearing suisse-bulgare Fr. 8,633,007.66

Lctztausbczahlte Bordereaux Derniers bor-

tslavie
A

Forderungen aus
dem Export von
Sohweizerwaren
Créances pour

exportations de
produltssulsses

Fr.

B
Uebrige

Schwelzerforderungen

Autres
créances
sutsses

Fr.

Veränderungen
seil 28. Februar
Changements

deputs te
38 février

1933

Fr.

7,298;564.98 328,923.88 + 62,908.73

4,498,160.60 + 127,226.31

.2,800,404.38

f

328,923.88 64,817.58

8,134,206.44 + 55,823.58

5,934,610.82 828,928.88 8,494.05

No. 3084 No. .^t
Mouvement aveo la Bulgarie

A
Forderungen aus
dem Export von
Schwetzerwaren
Créances pour

exportations de
produltssulsses

Fr.

B
Uebrige

Schweizerlorderungen

Autres
créances
suisses

Fr.

Veränderungen
seil .8, Februar

Changements
depuis te'
28 féorier

1933

Fr.

8,716,598.52 1,594,772.78 + 100,024.11

8,403,787.13 1,339,259.60 + 12,914.91

812,861.39 255,513.18 + 87,109.20

2,793,652.99

*

5,170,980. + 61,522.64

3,106,514.38 5,426,493.18 + 148,631.84

No. 2666 No. 2176

V. Verkehr mit Rumänion Mouvement avec la Roumanie

Neue Schweizerwaren forderungen, laut Abkommen Art.VTH,
Zill. 1, lit. a Créances nouvelles en marchandises
suisses selon accord art. Vili, chiffre 1, Ut. a
Neue ausländische Warenforderungen, laut Abkommen
Art. VILI, Ziff. 1, lit. b Créances nouvelles tn marchandises

étrangères, selon accord art.VIII, chiffre 1, lit. b.

Alte Warenforderungen, laut Abkommen Art. VHL, Ziff. 2,
Abs. 2 Créances anciennes en marehandises, selon
accord art. Vili, chiffre 2, alinéa 2
Alte Warenforderungen, laut Abkommen Art.V und
Art.VIII, Ziff. 2 Créances anciennes cn marchandises,
selon accord art.V et art.VIII, chiffre 2
Finanz- und denselben gleichgestellte Forderungen, laut
Abkommen Art.V, Ziff. 2, Art.VII und Art.yiLT, Zift. 8
Créances financières et créances assimilées à ceües-ci, selon
accord art. V, chiffre 2, ai t. VII, et Art. VIII, chiffre 3

Veränderungen seit 28. Februar 1938 Changements depuis
le 28 février 1933

A.

0.

E.

Totaleinzahlungen an
die Rumänische

Nalionaibank zu Gunsten
schweizerischer Gläubiger

Total des versements
à ta Banque Nationale

de Roumanie
en laveur de

créanciers suisses

Fr.

Total der
Auszahlungen

an schweizerische
Gläubiger

Total des
patements effectués

à des créanciers
suisses

Fr.

Einzahlungen bel der
Rumänischen Nationalbank,

deren Regelung In der
Schweiz noch nichl

erledigt isl

Versements û la Banque

Nationale de
Roumanie dont te

règlement en Suisse
est encore en suspens

Fr.

Besland der weller-
angemeldeien, aber noch

nicht einbezahlten
Guthaben

Autres créances
déclarées mats dont
la eontre-vateur n'a
pas encore été versée

Fr.

Tolal
der noch zu

verrechnenden
schweizerischen Forderungen

aui Rumänien

Montant total des
créances suisses à
compenser par te

clearing
suisse-roumain

Fr.

Lelzl-
ausbezablle
Bordereaux

Derniers
bordereaux

payés

No.

78,882.95 65,893.02 22,989.93 1,511,322.93 1,534,312.86 211

14,106.72 14,106.72 481,077.38 495,184.10
'

1,668.48 1,668.43 8,186,142.17 3,186,142.17 452

178,000.84 178,000.34 6,675,925.14 6,853,925.48

273,632.48 273,632.43 7,773,596.21 8,047,228.64 _
546,290.87 57,661.45 488,729.42 19,628,063.83 20,116,793.25

+ 98,417.22 + 12,695.44 + 80,721.78 + 3,746,561.75 + 3,827,283.53
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Niederlande Verlängerung von Einfuhrbeschränkungen
Laut Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft im Haag ist die

Kontingentierung der Einfuhr folgender Waron verlängert worden:

I. Für weitere 10 Monate, cl. h. vom 1. März bis 31. Dezember 1933:
1. Strümpfe uncl Socken. Das zugelassene Kontingent beträgt 100% der Anzahl

Dutzend Paare, welche während der Zelt von 10 Monaten durchschnittlich In den
Jahren 1030 und 1931 aus dem betreffenden Land eingeführt wurden (bisher waren
es 90% des durchschnittlichen Einfuhrwertes der genannten Jahre).

2. Teppiche, Teppichwaren, Vorlagen, Läufer, Decken und Matten. Das
Kontingent beträgt wie bisher 75% des Wertes der durchschnittlichen Einfuhr
während 10 Monaten In den Jahren 1930 und 1931.

3. Baum wollgarn zum Nähen und Heften, ln jeder Aufmachung. Das Kontingent

beträgt wie bisher 80% des Wertes der durclischnittllchen Einfuhr während
10 Monaten In den Jahren 1930 und 1931.

II. Für weitere G Monate, d. h. vom 1. März bis 31. August 1933:
Tischwäsche, Handtücher und andere Haushaltungswäsche, sowohl ab-

: gopas8t als auch am Stück, Bettücher und Kissenüberzüge. Das zugelassene
Kontingent beträgt wie bisher 70% des Wertes der durchschnittlichen Einfuhr
während 6 Monaten ln den Jahren 1929, 1930 und 1931. 58. 10. 3. 33.

Internationaler Aulomobil-Salon in Genf, Besonderes Poslbureau
Während der Dauer des Internationalen Automobil-Salon von 1933 wird

in Genf, Palais des Expositions, .vom 10.19. März ein besonderes Post-
bureau amten. 58. 10.3.33.

Salon inlernalional de l'Aulomobile à Genève. Bureau de posie spécial
Un bureau de poste spécial fonctionnera à Genève, Palais des

Expositions, pendant la durée du Salon international de l'Automobile de 1933,
eoit du 10 au 19 mars. 58. 10. 3. 33.

Poslanweisungsdiensl mil den Vereiniglen Staaten von Amerika und
mit Kanada. Verkehrseinschränkungen

Der Postanweisungsdienst aus den Vereinigten Staaten von
Amerika whd mit sofortiger Wirkung .vorübergehend eingestellt; Nach
diesem Lande bleibt der Verkehr vorherhand noch aufrecht erhalten.

Ferner wird der Postanweisungsdienst mit Kanada ebenfalls mit
sofortiger Wirkung in beiden Richtungen aufgehoben. 58. 10. 3. 33.

Service des mandats de poste avec les Etats-Unis d'Amérique et le
Canada. Restrictions

Le service des mandats de poste dans la direction Etats-Unis
d'Amérique Suisse est suspendu temporairement. Cette restriction
entre immédiatement en vigueur. A destination des Etats-Unis d'Amé-.
rique, le service est maintenu pour le moment.

En outre, l'échange de3 mandats de poste avec le Canada e3t sus-.

pendu dans les deux diroctions, avec effet immédiat.
58. 10.3.33.

Telephonverkehr mit Jugoslawien
Sämtlicho schweizerischen Netze sind zum Telephonverkehr mit Cetinje,

Kragujevac und Kula zugelassen.
Das Schweizerische Post- und Telegraphen-Amteblatt Nr. 11 vom

8. März 1933 enthält nähere Angaben. 58. 10.3.33.

Relations téléphoniques avec la Yougoslavie
L'échango des conversations est admis entre tous les réseaux télépho»

niques suisses et les villes de Cetinje, Kragujevac et Kula.
Là Feuille officielle des Postes et des Télégraphes suisses n° 11 du

8 mars 1933 donne des indications plus précises. 58. 10.3.33.

Internationaler Postgiroverkehr Service international des virements postaux
Ueberweisungskurse vom 10. Märe an Cours de réduction à partir du IO mais
Belgien Fr. 72. 50; Dänemark Fr. 81. 75; Danzig, Freie Stadt Fr. 101. 30;

Deutschland Fr. 122.90; Frankreich Fr. 20.42; ItaUen Fr. 26.45; Japan
Fr. 120. ; Jugoslawien Fr. 7. 15; Luxemburg Fr. 14 50; Marokko Fr. 20. 42;
Niederlande Fr. 208. 80; Oesterreich Fr. 72. 926; Polen Fr. 58. 10; Schweden
Fr. 96.50; Tschechoslowakei Fr. 15.42; Tunesien Fr. 20.42; Ungarn
Fr. 89. 92; Grossbritannien Fr. 18. 30.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. L'adap--
tation aux fluctuations de» cours demeure réservée.

Annoncen-Regie:
PUBUCITAS

Schweizerische Annoncen Expedition A.-B;

Régis des annonees:
PUBUCITAS

Société Anonyme Suisse de Publicité

Sctuoeizerlsche OnHormenfabrlh A.-Q.

Xll. omeniliche Generaluersammlung der AHiionare

Montag, den 20. März 1933, vormittags 11% Uhr
im Hotel Schweizerhof in Bern

TRAKTANDEN: '
**_

1. Geschäftsbericht und Jahresrechnung 1932.
2. Bericht der Kontrollstelle, Genehmigung der Jahresrechnung und

Entlastung des Verwaltungsrates.
3. Statutarische Neuwahlen.

Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung liegen mit Geschäftsbericht und
Bericht der Kontrollstelle am Hauptsitz der Gesellschaft in Bern und in den
Zweiggeschäften Zürich, Genf und Lausanne den Aktionären zur Einsichtnahme

auf.
Durch die Direktion wird den Aktionären auf Wunsch die Bilanz

zugestellt.
Eintrittskarten werden gemäss Artikel 10 der Statuten bis zum 18. März

1933 verabfolgt. 704 i
Bern, den 9. März 1933.

Der Verwaltnngsrat.

Krankenkasse Volkswohi" St. Gallen
Einladung znr ordentliehen General-Versammlung
Dia Mitglieder der Krankeukasse VolkswoUl" St. Gallen werden hiemit auf Sonntag,

den 26. März 1933, nachmittags 2 Uhr ins Hotel Falken in Baden zur ordentlichen
General-Versammlung eingeladen. 710

STATUTARISCHE TRAKTANDEN.

St. Gallen, deu 6. März 1933. Der Vorstand der Krankenkasse Volkswohl",
St. Gallen.

Rhelntallsdie Creditanstalt
Altstätten Äu St. Margrethen

Dio Herren Aktionäre werden hiemit eingeladen zur

58. ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 20. März 1933, nachmittags 4 Uhr, in das Gasthaus zur
«Sonne», iu Altstätten.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes pro 1932.

¦ 2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Besehlüssfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Allgemeine Umfrage.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 11. März 1933 an zur
Einsicht der Aktionäro am Sitze der Gesellschaft in Altstätten aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Vorweisung
dor Aktien oder gegen genügenden Ausweis über deren Besitz Donnerstag,
Freitag und Samstag den 16., 17. und 18. März 1933 während der üblichen
Kassastunden an unsern Kassen in Altstttten, Au und St Margrethen
bezogen werden. Am Tage der Versammlung selbst werden keine Eintrittskarten

mehr ausgegeben.
Die Dividenden-Auszahlung erfolgt gegen Abgabe von Coupon Nr. 58

am 21. März 1933. Gleichzeitig kann gegen Einreichung des dem Coupon
Nr. 58 anhängenden Talons ein neuor Couponbogen bezogen werden.

Altstätten, den 7. März 1933, '',* '"
(13992 G) 7091

Der Verwaltungsrat.

nach
Grosse, helle Fabriklokale mit Krait, Wasser, in

St. Louis (Elsass)
zn vermieten. Offerten unter Chiflre R 3145 Q
an Pnbllcitas Basel. 706

Gas- & Wasserwerk Schwyz A. G.

Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Dividende für das
Rechnungsjahr 1932 auf

6a/4%
festgesetzt. Es gelangt demnach der Coupon Nr. 21 unserer Aktien mit

Fr. 31.25
abzüglich 3 % Couponsteuer zur Einlösung.

Die Auszahlung erfolgt vom 7. März an an den Kassen der Schweizerischen
Genossenschaftsbank, Schwyz, Kantonalbank Schwyz, und im Bureau unserer
Gesellschaft (31709 Lz) 716 i

Seewen-Schwyz, den 6. März 1933. £ ;
Der Verwaltungsrat.

Société Financière Franco-Suisse

MM. les actionnaires de la Société Financière Franco-Suisse sont con-
voquès en

assemblée générale ordinaire
pour le lundi 20 mars 1933, à 11 heures, au local de la Bourse, Salle d*
1er étage, 8, Rue Petitot, à Genève.

ORDRE DU JOUR: j
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-vérificateurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Autorisation de rachat d'actions libérées.
5. Nomination d'administrateurs.
6. Nomination des commissaires-vérificateurs.

Les porteurs d'actions série «A» reçoivent leur convocation avec la
carte d'admission à domicUe.

Les porteurs d'actions au porteur série «B», pour pouvoir être
représentés à cette assemblée, doivent déposer leurs actions, accompagnées d'un
bordereau numérique, aux caisses de la société, trois jours au moins avant
la réunion.

Conformément à l'article 641 C. O., le bilan et le compte de profits et
pertes au 31 décembre 1932, ainsi que le rapport des commissaires-vérificateurs,

seront tenus à la disposition de MM. les actionnaires, dès lo 12 mars
1938, au eiège social: 2, Rue de la Confédération. (4157 X) 712 i

Genève, 9 mars 1938.

Le eonseil d'administration.
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Die Grippe geht um!
Jeder Katarrh ist jetzt eine Gefahr, denn er

begünstigt die Ansteckung durcli die in der Luft
schwebenden Krankheitskeime. Sie müssen die
geringsten Anzeichen sofort bekämpfen und dürfen
keinesfalls warten, bis sich Fieber einstellt. Heiserkeit,

Schnupfen, Husten sind die ersten Anzeichen.
Nehmen Sie sofort die

editen tmier Pastillen.
Sie lösen den Schleim, sie stillen die Entzündung
und Sie sind in einigen Tagen den quälenden
Husten und Schnupfen los und vermindern damit
auch die Ansteckungsgefahr.

Die echten Emser-Pastillen .werden aus den
natürlichen Salzen der Emser Quellen hergestellt
und sind in allen Apotheken und Drogerien zu
haben. 96-4

Zum Versuch erhält jeder, der darnach schreibt,
eine kleine Original-Röhre Emser-Pastillen
unentgeltlich und portofrei zugesandt, nebst ausführlicher

Broschüre Schützet die Atemwege", durch
das Haupt-Depot für die Schweiz:

Emser Quellsalz, Goldadi-St. Gallen 207.

Sociélé Financière

neuchâteloise d'Electricité s. fl.
(Holding Compauy)

à Neuchâtel

Emprunt 4 y2 % de Fr. 500,000.- du 24 mai 1 932

1» Tirage du 28 février 1933
Les 23 obligations dont les numdros suiveut, ont été

désignées '
par tirage au sort de ce jour, pour être

remboursées le 31 mai 1938.

N°» 22 93 121 296 361 416 463 473 504 550 594 629

684 690 719 732 781 849 879 891 893 972 995

Le remboursement s'effectuera contre remise des titres
accompagnés de tous les coupons non échus aux Caisses
de la Banque Cantonale Neuchâteloise, à raison

de Fr. 500. par obligation. L'intérêt cessera dc
courir à partir du 31 mai 1933. 685

Neuchâtel, le 28 février 1933.

Société Financière
Neuchâteloise d'Electricité S.A.

(Holding Company.)

Die Frau ¦ ¦ ¦
Die Frau liest Anzeigen wie
der Mann Börsennotierungen

ise

Budapest
Au XXXU8 tirage des obligations de l'Emprunt hypothécaire 4%% de la Société

Anonime Générale Hongroise de Charbonnages, ayant eu lieu le 1er lévrier 1933 par dc-
vant'un notaire royal, sont sorties les obligations suivantes:

7
409
778

1128
1568
1812
2036
2354
2720
2912
3243
3679
4113
4435
4740
5317
5955
6227
6411
6620
7009
7584
7826
8108
8477
8860
9342
9767

149
413
825

1141
1599
1822
2078
2380.
2750
2921
3277
3701
4146
4443
4792
5349
6029
6244
6424
6634
7014
7588
7850
8111
8487
8861
9372
9771

152
488
901

1236
1654
1831
2099
2407
2762
2943
3302
3761
4152
4450
5085
5361
6044
6249
6428
6692
7018
7605
7862
8122
8489
8910
9408
9787

238
681

1044
1492
1748
1917
2258
2629
2841
3165
3448
3903
4291
4632
5232
5490
6125
6340
6528
6836
7316
7738
8062
8350
8613
9010
9582

264
698

1047
1500
1750
1932
2288
2661
2848
3185
3499
3928
4293
4635
5254
5793
6169
6343
6546
6837
7521
7790
8065
8353
8633
9039
9707

291
734

1067
1532
1755
1957
2309
2686
2849
3225
3542
3952
4310
4687
5288
5908
6178
6396
6549
6876
7559
781Ò
8068
8428
8678
9155
9720

10004 10009 10150

352
764

1070
1534
1791
1995
2326
2694
2880
3228
3663
3990
4412
4689
5299
5925
6194
6407
6567
6919
7567
7821
8089
8448
8837
9159
9753

10223

364
770

1094
1536
1807
2010
2335
2698
2900
3229
3666
4041
4420
4716
5316
5950
622
64L
659>'
6949
7583
7824
8104
8471
8843
9294
9763

10235

164 192 203 218 223
493 497 575 592 602.
904 919 924 953 956

1284 1333 1427 1432 1435
1660 1664 1694 1704 1746
1832 1835 1859 1877 1896
2122 2191 2211 2238 2239
2451 2502 2537 2551 2599
2774 2787 2795 2801 2839
2974 2979 3039 3099 3154
3353 3357 3406 3415 3416
3800 3816 3817 3842 3883
4154 4163 4169 4228 4232
4480 4502 4529 4554 4616
5153 5165 5167 5225 5227
5362 5398 5442 5450 5453
6055 6070 6088 6100 6109
6253 6262 6308 6319 6329
6441 6445 6451 6514 6521
6693 6744 6748 6799 6833
7084 7201 7223 7266 7305
7686 7705 7709 7719 7725
7874 7892 7902 7929 7930
8132 8183 8281 8321 8346
8504 8552 8569 8596 8604
8960 8979 8991 9000 9006
9453 9461 9485 9527 9540
9826 9952 9953 9961 9996

10254 10290 10331 10343 10349 10350 10362 10493 10515 10Ô27 10580 10624 10697
10700 10878 10889 10905 11024 11045 11064 11072 11137 11181 11228 11250 11251
11253 11273 11322 11328 11342 11413 11441 11444 11490 11509 11519 11557 11566
11571 11626 11649 11665 11670 11672 11673 11684 11741 11776 11777 11779 11799
11803 11821 11827 11833 11857 11865 11881 11896 11964 11991 12108 12124 12125
12134 12156 12162 12173 12181 12189 12216 12273 12414 12434 12459 12467 12545
12556 12589 12591 12600 12694 12701 12719 12755 12777 12804 12807 12838 12863
12885 12918 12994 12999 13037 13045 13051 13112 13132 13137 13151 13156 13188
13193 13214 13329 13346 13367 13378.13450 13456 13550 13570 13572 13620 13663
13676 13677 13680 13684 13687 13726 13735 13737 13751 13763 13770 13771 13799
13817 13906 14055 14143 14159 14163 14205 14215 14243 14257 14276 14287 14298
14437 14445 14454 14466 14467 14470 14472 14474 14480 14486 14532 14534 14542
14553 14560 14609 14613 14654 14697 14705 14729 14782 14797 14807 14828 14841
14862 14878 14940 14977 15058 15071 15099 15115 15133 15195 15199 15211 15255
15377 15395 15403 15462 15493 15540 15570 15593 15644 15661 15688 15702 15724
15731 15734 15737 15743 15750 15805 15806 15860 15863 15881 15907 16011 16035
16040 16061 16084 16093 16102 16145 16160 16162 16216 16252 16270 16279 16303
10316 16331 16366 16382 16385 16399 16409 16474 16525 16538 16584 16631 16693
16724 16726 16758 16773 16805 16815 16838 16843 16850 16860 16894 16895 16897
16918 16969 16983 17012 17053 17131 17145 17201 17237 17253 17304 17368 17369
17405 17428 17566 17589 17609 17615 17636 17639 17652 17666 17698 17710 17723
17769 17787 17800 17867 17882 17889 17897 '17921 17936 17948 17955 18029 18039
18106 18116 18232 18256 18288 18296 18297 18325 18363 18371 18402 18481 18529
18571 18602 18643 18644 18666 18703 18709 18748 18762 18830 18891 18940 18972
19137 19142 19153 19159 19197 19199 19260 19315 19320 19341 19370 19401 19449
19498 19501 19503 19538 19550 19558 19579 19648 19661 19664 19736 19741 19742

19776 19791 19800 19806 19829 19887 19977 20008 20014 20057 20121 20149 20150
20261 20273 20275 20298 20322 20385 20448 20490 20509 20535 20627 20634 20690
20694 20699 20710 20732 20803 20846 20888 20905 20908 20910 20923 20966 20994
21024 21054 21064 21119 21143 21145 21182 21203 21204 21218 21265 21314 21396
21436 21441 21485 21504 21596 21610 21617 21620 21647 21655 21731 21738 21792
2180G 21871 21875 21883 21885 21921 21986 22182 22288 22297 22367 22408 22424

22425 22427 22431 22463 22480 22543 22652 22689 22711 22756 22801 22822 22838
22896 22920 22922 22924 22942 22948 22957 22961 22988 23023 23063 23068 23095

23103 23119 23133 23217 23249 23416 23417 23418 23422 23491 23518 23537 23583

23631 23639 23676 23688 23698 23719 23726 23729 23740 23805 23828 23916 23971

Le décret n° 6900/1931 M. E. du 22 décembre 1931, émis par le Gouvernement
hongrois, interdit dc payer directement aux porteurs, pendant la vigueur de cette ordonnance,
'a contrevaleur des obligations sorties au tirage et celle des coupons échus ou venant à

l'échéance.
Le décret précité nous oblige dc déposer auprès dc la Banque Nationale dc Hongrie,

à Budapest, et cn faveur du Fonds des Créanciers Extérieurs, la contrevaleur cn Pengoes

des titres sortis au tirage du 1er février 1933, ct cela au 1er août prochain, terme d'échéance

dc leur remboursement. Cette contrevaleur en Pengoes doit être calculée au change officiel

coté le dernier jour ouvrable précédant le 1er août 1933.
Les sommes versées au Fonds des Créanciers Extérieurs seront employées par la Banque

Nationale dc Hongrie d'accord avec le conseiller étranger lui attaché.
Pendant ia vigueur du décret susmentionné, c'est uniquement le Fonds des Créanciers

Extérieurs administré par ia Banque Nationale de Hongrie, à Budapest, où ies titres remboursables

et les coupons échus dc nos obligations 4 y2% peuvent être présentés.

Budapest, le 1er février 1933. I,a Direction.

Patentverkauf
oder 708

Lfzenznnsnoe
Der Inhaber des sehweiz.

Patentes Nr. 100876 yom
28. Februar 1924 betreffend:

Dispositif d'essoreuse à
panier instantanément

amovible"
wünscht mit Schweizerfabrikanten

in Verhindung zu
treten zweeks Verkauf des
Patentes oder Lizenzabgabe.
Anfragen sind zu richten an
Dipl. Ing;. J. Spälty,

Patentanwalt,
Limmatquai 32, Züricb.

Kauf
Das Zeitungsinserat
zieht vor allem dic
Aufmerksamkeit an
und reizt zu
Handlungen, zum Kauf,

White Star Line
Schnelldampfer-Linie nach New York

und Canada

Panama Pacific Line
Schnelldampfer

ab. New York nach Californien

Royal Mail Line
Schnelldampfer-Linie

nach Süd-Amerika und den Antillen
Durch-Konnosscmcntc ab Basel nach allen Plätzen

Nord- und Süd-Amerikas

Nächste Abfahrten :

22. März tb Southampton per Schnelldampfer Olympie" nul New Tort

25. Asturias" ntch Sild-Amcriti
5. Apr. n *¦ Htjeilio" nach. New Torlc

8. B » » « Almaozora" nach Süd-Amerita

12. n » » * » Olympie" nach New ïork

Alle "Warensendungen sind zu adressieren an unsere
Gcncralfrachtagcntcn für die Schweiz uud Italien:

Hans HnObcrsfegdC?
Basel Zürich St. Gallen Chiasso

London (49, Bread Street)

Montreal, 314, Corristing Building
99-1

Gencralvertrieb
für sämtliche Kantone der deutschen und

französischen Schweiz sowie Tessin

Erstklassige Schweiz. Schuhcrèmefabrik mit grosser
Propagandaunterstützung sucht Firmen oder Vertreter,
welche den Generalvcrtrieb für obgenanntes Produkt
übernehmen. Nur seriöse Bewerber, welche Sicherstellung
leisten können. Eilofferten unter Chiffre R 13978 G an
PubUcitas, St. Galien. 707

Spott- und Reiseartikel
Es wird das Schweiz. Patent eines Schlagers zu sehr

vorteilhaften Bedingungen verkauft. Gefl. Anfragen unter
D 2231 Y an Pubiicitas Bern. 688

ScBiuEdenruf
Die Soll A. G. Institut für Werbepsychologie ist durch Beschluss der à. o. General*

versammluug vom 25. Februar a. c. in Liquidation getreten. Die Gläubiger der Firma
werden aufgefordert, ihre Ansprüche irgendwelcher Art unter Beilage von Beweismitteln
innert 20 Tagen, vom 2. März 1933 an gerechnet, beim Unterzeichneten schriftlich
anzumelden. Bei Nichtanmeldung tritt die Gesetzcsfolge ein. (6057 Z.) 641

Zürich, den 1. März 1933. Der Liquidator: CnrI Weigl. Tödistr. 43.

BanKJjn Zug
Dividenden-Zahlung

In der heutigen Generalversammlung wurde die Dividende pro 1932 auf
6 % festgesetzt.

Der Coupon Nr. 26 unserer Aktien wird deshalb zu Fr. 30, abzüglich
3 % eidg. Couponsteuer, mit netto Fr. 29. 10 eingelöst (31686 Lz) 714 i

' Zug, den 8. März 1933. ' '

Stadtgemeinde Luzern Rückzahlung von Obligationen
Gemäss Amortisationsplan und zufolge der vorgenommenen vorschriftsgemässen

Auslosung gelangen folgende Obligationen zur Rückzahlung:
I. 3y2% Anleihe von 1897

64 Obligationen, rückzahlbar am 30. Juni 1933:
2 25 60 72 76 90 109 123 132 153 173

191 357 371 402 411 430 431 443 449 486 502
527 557 578 596 744 753. 837 886 947 1001 1041

1070 1329 1354 1366 1369 1469 1500 1508 1520 1592 1600
1601 1631 1711 1725 1790 1807 1810 1819 1989 2020 2042
2153 2221 2267 2285

'
2373 2381 2419 2456 2482

Aus der Verlosung von 1932 sind noch ausstehend die Nummern 799 und 817.

II. 4%% Anleihe von 1912
142 Obligationen, rückzahlbar am 1. Oktober 1933: ,:.\

2 17 23 39 74 79 ¦ 91 97 118 166 172
201 211 282 337 364 384 388 391' 398 405 406
507 562 578 579 582 586 621 637 664 667 671
690 720 752 769 ' 791 865 866 910 956 960 962
966 975 977 1004 1115 1304 1348 1350 1359 1370 1401

1413 1419 1441 1475 1503 1505 1553 1562 1587 1638 1701
1729 .1781 1791 1804 1825 1873 1932 1950 2061 2065 2222
2396 2408 2530 2531 2534 2545 2667 2809 2860 2880 2893
3046 3112 3192 3273 3328 3364 3371 3375 3450 3703 3787
3862 3875 4042 4056 4118 4120 4132 4208 4287 4305 4341
4360 4410 4449 4471 4478 4509 4609 4610 4733 4758 4871
4906 4979 5004 5009 5073 5083 5099 5111 5148 5162 5220
5262 5300 5339 5346 5351 5384 5455 5458 5481 5490

Aus der Verlosung von 1932 sind noch ausstehend die Nummern 3510, 1770, 2557,
3378 und 4553.

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Einlieferung der Titel und der
nicht verfallenen Zinscoupons bei den in denselben bezeichneten Zahlstellen, und es hört
mit dem Rüekzahlungstermin deren Verzinsung auf. 713

Lnzern, den 6. März 1933. Die Finanzdirektion der Stadt Luzern.
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